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RS OGH 1954/6/2 2Ob121/54
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 02.06.1954

Norm

ABGB §1017

ABGB §1029

HGB §161

Rechtssatz

Der Dritte, der mit dem einzigen Komplementär einer Kommanditgesellschaft einen Vertrag schließt, hat sich (wie beim

Abschluß eines Vertrages mit einem Machthaber) nur um die Vertretungsbefugnis (die Vollmacht), nicht um die

Geschäftsführungsbefugnis, die Ermächtigung oder den Auftrag des Komplementärs zu bekümmern.
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